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Herren Verbandsliga

TTV Heidelberg : TTC Mutschelbach 
Samstag, 14.01.2023, 18:30 Uhr

TTC Mutschelbach stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsliga auf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTC Mutschelbach in der Herren Verbandsliga gegen den TTV
Heidelberg durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gelang es Zhou / Roth die Gastspieler Matuszewski /
Martin in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ohne
Satzgewinn für Hofmann / Feinauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Müller /
Hofferer. Das musste man neidlos anerkennen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten
Ackermann / Schmidt nach einer 2:0-Führung gegen Ruisch / Janson. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch in 5 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 2:11, 11:8, 11:7, 5:11, 11:8 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Fabian
Zhou und Luke Hofferer den letzten Ballwechsel spielten. Beim 10:12, 7:11, 9:11 gegen Andreas
Müller fand indessen Jonas Roth von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus
Ruisch konnte Martin Hofmann anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Zwei Sätze lang fand Felix Ackermann gegen Patryk Matuszewski das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Björn Schmidt gelang es daraufhin Swen Janson zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Keinen Punkt beisteuern konnte Mario Feinauer im Spiel gegen
Joey Martin, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Müller hatte Fabian Zhou nur im
ersten Satz eine Chance. Einen Sieg verpasste Jonas Roth bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Luke Hofferer und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Unglücklich war Martin
Hofmann in der Begegnung gegen Patryk Matuszewski, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen
den FC Lohrbach, während der TTC Mutschelbach am 28.01.2023 gegen den TTC 95 Odenheim II
antritt.

 Statistik:
 TTV Heidelberg

Doppel: Zhou / Roth 1:0, Hofmann / Feinauer 0:1, Ackermann / Schmidt 0:1 
Einzel: F. Zhou 1:1, J. Roth 0:2, M. Hofmann 0:2, F. Ackermann 0:1, B. Schmidt 1:0, M. Feinauer 0:1 

 TTC Mutschelbach
Doppel: Müller / Hofferer 1:0, Matuszewski / Martin 0:1, Ruisch / Janson 1:0 
Einzel: A. Müller 2:0, L. Hofferer 1:1, P. Matuszewski 2:0, M. Ruisch 1:0, J. Martin 1:0, S. Janson 0:1
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